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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank, dass Sie sich für unser Buch „Erfolg im Einzelhandel“ entschieden haben. 
Um Ihnen die Arbeit mit dem Buch zu erleichtern, wurde dieser Lösungsband dazu erstellt. 
Wir haben uns sehr bemüht, sorgfältig und fehlerfrei zu arbeiten. Sollte Ihnen dennoch ein 
Schreib-, Rechen- oder sachlogischer Fehler auffallen, bitten wir um freundliche Nachsicht. 
Für einen Hinweis auf solche fehlerhaften Angaben sind wir dankbar.

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Arbeiten mit „Erfolg im Einzelhandel“.

Mit freundlichen Grüßen

Autor und Verlag Europa-Lehrmittel im Sommer 2017
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4 Lösungen zu Lernfeld 9

LERNFELD 9

1 Preispolitik im Einzelhandel

1.1 Bedeutung des Preises als absatzpolitisches Instrument

Seite 10

Situation/Arbeitsaufträge:

1.  Entweder anhand der (zu erläuternden) Kalkulation oder durch Orientierung an 
empfohlenen Preisen (höherer Preis wird dem Kunden kaum zu vermitteln sein).

2.  Eindruck der Preisgünstigkeit und der günstigen, eventuell nicht wiederkeh-
renden Gelegenheit (Schnäppchenmentalität), wodurch der Kunde möglichst 
schnell zur Kaufentscheidung veranlasst werden soll.

3. Schülerindividuelle Lösung

Seite 23/24

Aktion:

1. Bei Parfum, bei Markenschuhen, bei Unterhaltungselektronik.

2.  Milch, Mehl, Wurst und Fleisch, CD-Rohlinge, Brot und Brötchen, Schuhe, Ober-
bekleidung, Mineralwasser. 

  Hinweis: Bei dieser Frage wird es sicher sehr unterschiedliche Antworten geben, 
da die jeweilige persönliche fi nanzielle Situation sowie die eigenen Qualitäts-
vorstellungen zu berücksichtigen sind. Die Aufgabe ist gut geeignet das Thema 
„Billig will ich, Geiz ist geil usw.“ zu diskutieren.

3. Schülerindividuelle Lösung

4.  Keinen Einfl uss hat der Einzelhändler auf steuerlich bedingte Preisbestandteile 
(Umsatzsteuer, Sektsteuer, Kaffeesteuer). Ebenso hat er keinen Einfl uss auf un-
verbindliche Preisempfehlungen der Hersteller. Andere Einfl ussfaktoren (s. Buch 
S. 15) kann er versuchen zu beeinfl ussen, dies hängt u. a. auch von der Macht-
position auf dem Beschaffungsmarkt ab. So kann er, wenn er über eine entspre-
chende Einkaufsmacht verfügt, den Einstandspreis beeinfl ussen. Durch Wechsel 
der Verkaufsform können Handlungskosten reduziert werden, was auf Grund der 
verbesserten Kalkulation zu günstigeren Verkaufspreisen führen kann.

5. Schülerindividuelle Lösung

6.  Personelle Preisdifferenzierung: Vorzugspreise an Mitglieder von Sportverei-
nen.

  Zeitliche Preisdifferenzierung: Saisonartikel außerhalb der Saison besonders 
güns tig anbieten.

  Mengenmäßige Differenzierung: Bildung von Setangeboten (Ski plus Bindung 
plus Stöcke). Die Einzelteile sind teurer als das Set.

7. 50 Stück muss er mehr verkaufen → 6 € · 150 € = 900 €.
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8. Schülerindividuelle Lösung 

  Durch die niedrig kalkulierten Artikel soll die Kundenfrequenz erhöht werden. 
Im Großhandel orientiert man sich eher an den Herstellerpreisen und bietet da-
rauf  Rabatte.

9.  Die vertikale Preisbindung ist bis auf wenige Ausnahmen nicht zulässig, d. h. ein 
Verkäufer (Lieferant) darf an seinen Käufer (Einzelhändler) die Verkaufspreise 
nicht vorgeben, wohl aber darf er eine unverbindliche Preisempfehlung ausspre-
chen. Der Käufer soll sich an diesen Preis halten. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass vor allem Markenartikel möglichst überall gleich viel kosten. Hinweis: 
In der Praxis werden aber Käufer, die vorgegebene Preise nicht einhalten, häufi g 
nicht mehr beliefert, da ja i. d. R. bei Warenverkäufen kein Kontrahierungszwang 
besteht.

10. a)  Zulässig, wenn tatsächlich bisher ein Preis von 499 € gefordert wurde. Nicht 
zulässig, wenn es sich um einen „Mondpreis“ handelt.

 b) Wenn die Aussage stimmt, dann zulässig. 

11. Schülerindividuelle Lösung, 
  Info zum Hintergrund: … Vergleiche mit Ländern, in denen es keine festen La-

denpreise (mehr) gibt, zeigen als Folge der freigegebenen Buchpreise nicht nur 
eine Verarmung des Buch- und Serviceangebots, sondern auch ein höheres Preis-
niveau. Offenbar gibt es grundlegende Unterschiede zwischen der Ware Buch 
und anderen, wie etwa der Telefongesprächszeit. Mit den Spielregeln auf dem 
Buchmarkt kennen wir uns aus: Für das Abschaffen der festen Ladenpreise spricht 
nicht viel, denn ein Büchermarkt des entfesselten Wettbewerbs nützt nur wenigen. 
Für die Preisbindung gibt es dagegen eine Reihe guter Gründe. Feste Preise sind 
im Interesse vieler Verlage, Autorinnen und Autoren, Buchhandlungen und aller 
Kundinnen und Kunden. Verlage können auf Grund der Preisbindung auch nach 
anderen Kriterien als purer Wirtschaftlichkeit Bücher machen. Nur feste Preise 
erlauben verlässliche Mischkalkulationen, mit denen das verlegerische Risiko ein-
gegangen werden kann, auch unbekannte Autoren zu verlegen: Literatur neuer 
Autorinnen und Autoren, lyrische Texte, aber auch viele Sachbücher oder Fach-
puplikationen zu wichtigen und zukunftsweisenden Themen lassen sich nur in 
geringer Stückzahl verkaufen. Solche unrentablen Titel werden verlagsintern be-
zuschusst. Die Aufhebung der festen Ladenpreise würde vielen Verlagen die Zu-
schussprojekte unnötig erschweren. Die heutige Vielfalt von jährlich ca. 80.000 
Neuerscheinungen, die die unterschiedlichen Interessen der Leserinnen und Le-
ser widerspiegelt, könnte nicht erhalten bleiben, wenn Verlage gezwungen wären, 
sich auf die wenigen Bestseller zu konzentrieren (Internetquelle: http://www. 
petermeyerverlag.de, Juni 2009).

12. Schülerindividuelle Lösung; Zusatzinfos bei www.payback.de.
  Kritiker befürchten vor allem eine Verletzung des Datenschutzes, da die beteilig-

ten Unternehmen sich erhoffen, dass die Kunden ihre Daten zum Kaufverhalten 
freigeben und sich per Post, E-Mail oder SMS über persönlich zugeschnittene 
Werbeaktionen informieren lassen. 

13.  Wenn die 100,00 € von den Kunden als obere Preisschwelle empfunden werden, 
dann z. B. 99,95 € oder deutlich darunter, z. B. 95,75 €. Wenn 100,00 € für den 
Artikel keine obere Preisschwelle darstellen, dann kann auch deutlich mehr ver-
langt werden, z. B. 115,00 €.
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14.  Die Preiswürdigkeit wird durch Preisbrechersymbole (Faust, Hammer) hervorge-
hoben. Eine sprachliche Etikettierung mit Begriffen wie „Hammerangebote“ 
oder „Powerpreise“ sowie „billiger“ weist auf die Preiswürdigkeit der bewor-
benen Ware hin.

2 Warenkalkulation
Hinweis zu Abkürzungen: 
Einkaufspreis (Listeneinkaufspreis) = EK ; Liefererrabatt = LR ; Liefererskonto = LS; 
Bezugskosten = BZK; Zieleinkaufspreis = ZEP; Bareinkaufspreis = BEP; Einstands-
preis (Bezugspreis) = EP; Handlungskosten = HK; Handlungskostenzuschlag = HKZ; 
Selbstkosten = SK ; Gewinnzuschlag = GZ; Barverkaufspreis = BVP; Kundenskonto 
= KS; Kundenrabatt = KR; Nettoverkaufspreis = NVP; Umsatzsteuer = USt; Bruttover-
kaufspreis (Ladenpreis) = BVK.

Seite 25

Situation/Arbeitsauftrag:

Der Einzelhändler  setzt Umsatzsteigerung  mit Gewinnsteigerung gleich. Trotz des 
erhöhten Umsatzes kann er nicht kostendeckend wirtschaften.

2.3 Kalkulation des Bareinkaufspreises

Seite 28/29 

Aktion:

1. Einkaufspreis    90,00 €
 – LR 15% 13,50 €

 = ZEP  76,50 €
 – LS 3% 2,30 €

 = BEP  74,20 €

2. EK  2.400,00 €
 – LR 25,00 % 600,00 €

 ZEP  1.800,00 €
 – LS 2,5 % 45,00 €

 BEP  1.755,00 €

 2,5 %  = 45,00 €  45 · 100  x = ——————— = 1.800,00 
 100%  =        x €   2,5

  75 % = 1.800,00 €   1.800,00 · 100  x = ——————— = 2.400,00 €
 100 % =             x €  75
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3. Erste Möglichkeit:
 EK  3.000,00 €
 – LR 12,00 %  360,00 €

 ZEP   2.640,00 €
 – LS 2,00 %  52,80 €

 BEP  2.587,20 €

 Zweite Möglichkeit (Dreingabe):
  Von den 200 gelieferten Büchern zu 15,00 € müssen nur 172 bezahlt werden. Der 

Einstandspreis beträgt somit 2.580,00 € (günstigere Lösung).

4. EK  4.600,00 €
 – LR 20,00 %  920,00 €

 ZEP  3.680,00 €
 – LS 3,00 %  110,40 €

 BEP  3.569,60 €

2.4 Kalkulation des Einstandspreises (Bezugspreis)

Seite 31

Aktion:

1. EK  886,25 €
 – LR 5,00 %  44,31 €

 ZEP   841,94 €
 – LS 2,00 % 16,84 €

 BEP  825,10 €
 + BZK    125,45 €

 EP  950,55 €

 Ein Topf kostet: 38,02 €

  Günstigstes Angebot von Rehm OHG. Trotz Mindestabnahme von 50 Stück, er-
heblich günstiger als die anderen Anbieter.

Angebot Vision:
EK    2.240,00 €
– LR 6 · 40 240,00 €

BEP  2.000,00 €
+ BZK 1,60 · 40 64,00 €

EP   2.064,00 €

2. Angebot Braun: 
 EK  2.080,00 €
 – LR 5,00 % 104,00 €

 ZEP   1.976,00 €
 – LS 1,50 % 29,64 €

 BEP  1.946,36 €
 + BZK    80,00 €

 EP  2.026,36 €

 Angebot Rehm OHG: 
 EK  2.100,00 €
 – LR 20,00 % 420,00 €

 BEP   1.680,00 €
 – LS 3,00 % 50,40 €

 EP  1.629,60 €
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3. a) EK für das Kirschwasser: 1.200 Flaschen · 12,75 € = 15.300,00 €
 EK  15.300,00 €
 – LR 12,50 %  1.912,50 €

 ZEP   13.387,50 €
 – LS 2,50 %  334,69 €

 BEP  13.052,81 €
 + BZK    581,85 €

 EP  13.634,66 €

 Einstandspreis für eine Flasche: 11,36 €

 b) Gutschrift in Höhe von 519,35 € (456,85 + 62,50) → 13.115.31 €

4. EK   b) 1.600,00 €
 – LR c) 25,00 % 400,00 €

 ZEP  a) 1.200,00 €
 – LS 3,00 % 36,00 €

 BEP  1.164,00 €
 + BZK  37,20 €

 EP  d) 1.201,20 €

5. Berechnung und Verteilung der Bezugskosten:
 Fracht für Gesamtsendung (400 kg): 97,20 €
 Frachtanteil für 320 kg Rasensorte „Sport“: 77,76 € (1 kg = 0,243 €)
 Frachtanteil für 80 kg Rasensorte „Duro“: 19,44 €

 Versicherung für Gesamtsendung = 42,45 € (Gesamtwert der Sendung: 1.200,00 €)

 Versicherungsanteil für Rasensorte „Sport“: 28,30 € (Wert: 800,00 €)
 Versicherungsanteil für Rasensorte „Duro“: 14,15 € (Wert: 400,00 €)

 Sport:
 EK  800,00 €
 + BZK 106,06 € (77,76 + 28,30)

 EP 906,06 €

 Preis für ein 2,5 kg Paket: 7,08 €

 Duro:
 EK 400,00 €
 + BZK 33,59 € (19,44 + 14,15) 

 EP 433,59 €

 Preis für ein 2,5 kg Paket: 13,55 €

Bezugskosten:
Fracht: 456,85 €
Verp.
u. Versich.: 125,00 €

Summe: 581,85 €



 Lösungen zu Lernfeld 9 9

2.5 Kalkulation der Selbstkosten

Seite 34/35

Aktion:

1. a) 162.000,00 · 100    = 30 %
  540.000,00

 b) 12.000.000,00 · 100    = 30 %
  40.000.000,00

 c) 161.000,00 · 100    = 25 %
  644.000,00

 d) 162.020,00 · 100    = 20 %
  810.000,00

  71.910,00 · 100 2. HKZ:  = 35,25 %
  204.000,00

  x · 100 3. 35 % =  nach x aufgelöst: 208.250,00 €
  595.000,00

4. Bisherige Handlungskosten: 25 % von 12.000.000,00 € = 3.000.000,00 €.
 Eine Senkung um 5 % ergibt neue Handlungskosten von 2.850.000,00 €.

  2.850.000,00 · 100  Daraus folgt: 20 % = 
  x

 nach x aufgelöst: neuer Wareneinsatz = 14.250.000,00 €.

5. EK   198,00 € 
 – LR 12,00 %   23,76 € 

 ZEP    174,24 € 
 – LS 3,00 %  5,23 € 

 BEP   169,01 € 
 + BZK   2,97 € 

 EP   171,98 €
 + HKZ 30,00 %  51,59 € 

 SK   223,57 €

6. 5.000 · 236,00 € → 1.180.000,00 €

 EK  1.180.000,00 €
 – LR 5 % 59.000,00 €

 ZEP  1.121.000,00 €
 – LS 2,5 % 28.025,00 €

 BEP  1.092.975,00 €
 + BZK*)  28.850,00 €

 EP  1.121.825,00 €
 + HKZ 24,5 % 274.847,13 €

 SK  1.396.672,13 €

 Selbstkosten für einen Bildschirm 279,33 €

 *)  Berechnung der Bezugskosten: Verpackung und Fracht = 4 € · 5.000 = 20.000,00 €; 
Versicherungskosten: 0,75 % von 1.180.000,00 € = 8.850,00 €
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2.6 Kalkulation des Bruttoverkaufspreises (Ladenpreis)

Seite 37/38

Aktion:

1. Berechnung des Gewinnzuschlags:
 Selbstkosten: 400.000,00 €
 Gewinn: 98.000,00 € (16.000,00 + 42.000,00 + 40.000,00)

  98.000,00 · 100 GZ = ————————  = 24,5 %
  400.000,00

2. a) 10 %; b) 20,83 %; c) 12 %

3. EK   180,00 € 
 – LR 25,00 %   45,00 € 

 ZEP    135,00 € 
 – LS 3,00 % 4,05 € 

 BEP   130,95 € 
 + BZK   1,75 € 

 EP   132,70 € 
 + HKZ 25,00 %  33,18 € 

 SK   165,88 € 
 + GZ 5,00 %  8,29 € 

 NVP   174,17 € 
 + USt. 19,00 %  33,09 € 

 BVK   207,26 € 

4. EK   48,00 € 
 – LR 15,00 %  7,20 € 

 ZEP    40,80 € 
 – LS 3,00 % 1,22 € 

 BEP   39,58 € 
 + BZK   0,35 € 

 EP   39,93 € 
 + HKZ 20,00 %  7,99 € 

 SK   47,92 € 
 + GZ 12,00 %  5,75 € 

 NVP   53,67 € 
 + USt. 19,00 %  10,20 € 

 BVK   63,87 € 
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5. a) Einstandspreis je Tisch bei einem Verkauf von 30 Stück:
 EK   188,00 2 
 – LR 10,00 %   18,80 2 

 ZEP    169,20 2 
 – LS 4,00 %  6,77 2 

 BEP   162,43 2 
 + BZK   3,76 2 

 EP   166,19 2 
 Einstandspreis je Tisch bei einem Verkauf von 60 Stück:
 EK   188,00 2 
 – LR 20,00 %  37,60 2 

 ZEP    150,40 2 
 – LS 4,00 %  6,02 2 

 EP   144,38 2 

 b) Ladenpreis für 1 Tisch bei einer Bestellung von 60 Stück:
 EK   188,00 2 
 – LR 20,00 %  37,60 2 

 ZEP    150,40 2 
 – LS 4,00 % 6,02 2 

 EP   144,38 2 
 + HKZ 22,00 %  31,76 2 

 SK   176,14 2 
 + GZ 8,00 %  14,09 2 

 NVP   190,23 2 
 + USt. 19,00 %  36,14 2 

 BVK   226,37 2 

6. EK   480,00 2 
 – LR 15,00 %  72,00 2 

 ZEP    408,00 2 
 – LS 3,00 % 12,24 2 

 BEP  395,76 2 
 + BZK 120,00 2 120,00 2 

 EP  515,76 2 
 BVK  1.031,52 2 

7. a) Skontosatz = 4 %
 b) Handlungskosten = 240,00 2 
 c) NVP = 1.200,00 2, BVK = 1.428,00 2
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2.7  Kalkulation des Bruttoverkaufspreises mit Kundenskonto 
und Kundenrabatt

Seite 40/42 

Aktion:

1. Kalkulation von 10.000 Schokoladen-Nikoläusen:
 EK  25.800,00 € 
 – LR 50,00 % 12.900,00 € 

 ZEP    12.900,00 € 
 – LS 2,00 % 258,00 €

 BEP   12.642,00 € 
 + BZK  136,00 € 

 EP   12.778,00 € 
 + HKZ 15,00 %  1.916,70 € 

 SK   14.694,70 € 
 + GZ 9,00 %  1.322,52 € 

 BVP   16.017,22 € 
 + KS 2,00 %  326,88 € 

 ZVP   16.344,10 € 
 + KR 10,00 %  1.816,01 € 

 NVP   18.160,11 € 
 + USt. 7,00 %  1.271,21 € 

 BVK   19.431,32 € 

 Ein Nikolaus kostet: 1,94 €.

8. EK   2.280,00 €
 – LR 15,00 %  342,00 € 

 ZEP    1.938,00 € 
 – LS 4,00 %  77,52 € 

 BEP   1.860,48 € 
 + BZK   180,00 € 

 EP   2.040,48 € 
 + HKZ 30,00 %  612,14 € 

 SK   2.652,62 € 
 + GZ 18,00 %  477,47 € 

 NVP   3.130,09 € 
 + USt. 19,00 %  594,72 € 

 BVK   3.724,81 € 

 Eine Badewanne kostet 620,80 €.

9. EK  250,00 €
 – LR 10,00 %  25,00 €

 ZEP  225,00 €
 – LS 2,00 % 4,50 €

 BEP/EP  220,50 €
 + HKZ 25,00 % 55,13 €

 SK  275,63 €
 + GZ 15,00 % 41,34 €

 NVP  316,97 €
 + USt 19,00 % 60,22 €

 BVK  377,19 €

 Ein Füller kostet (337,19 : 50) = 7,54 €
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 4. SK   895,00 €
 + GZ   38,61 € → 4,314 %

 NVP  933,61 €
 + USt. 19,00 % 177,39 €

 BVK  1.111,00 €

5. SK   2.977,20 € 
 + GZ 10,00 %  297,72 € 

 BVP   3.274,92 € 
 + KS 3,00 % 101,29 € 
 + VPR 8,00 % 293,58 €

 ZVP  3.669,79 €
 + KR 10,00 % 407,75 €

 NVP  4.077,54 €
 + USt. 19,00 % 774,73 €

 BVK  4.852,27 €

2. EK   142,50 € 
 – LR 25,00 %  35,63 € 

 ZEP    106,87 € 
 – LS 3,00 %  3,21 € 

 BEP   103,66 € 
 + BZK    0,95 € 

 EP   104,61 € 
 + HKZ 30,00 %  31,38 € 

 SK   135,99 € 
 + GZ 12,50 %  17,00 € 

 BVP   152,99 € 
 + KS 2,50 %  3,92 € 

 ZVP   156,91 € 
 + KR 20,00 %  39,23 € 

 NVP   196,14 € 
 + USt. 19,00 %  37,27 € 

 BVK   233,41 € 

3. SK   6,50 € 
 + GZ 4,00 %  0,26 € 

 BVP   6,76 € 
 + KS 2,00 %  0,14 € 

 ZVP   6,90 € 
 + KR 15,00 %  1,22 € 

 NVP   8,12 € 
 + USt. 19,00 %  1,54 € 

 BVK   9,66 € 
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7. a) LR = 12%; LS = 2 1/4 %
 b) EP = 2.135,62 €
 EP   2.135,62 € 
 + HKZ 20,00 %  427,12 € 

 SK   c) 2.562,74 € 
 + GZ 15,00 %  384,41 € 

 BVP   d) 2.947,15 € 
 + KS 0,00 %  – € 

 ZVP   2.947,15 € 
 + KR 10,00 %  327,46 € 

 NVP   3.274,61 € 
 + USt. 19,00 %  622,18 € 

 BVK   e) 3.896,79 € 

6. EK   5.250,00 € 
 – LR 10,00 %  525,00 € 

 BEP   4.725,00 € 
 + BZK   225,00 € 

 EP   4.950,00 € 
 + HKZ 25,00 %  1.237,50 € 

 SK   6.187,50 € 
 + GZ 10,00 %  618,75 € 

 BVP   6.806,25 € 
 + KS 2,00 %  138,90 € 

 ZVP   6.945,15 € 
 + KR 10,00 %  771,68 € 

 NVP   7.716,83 € 
 + USt. 19,00 %  1.466,20 € 

 BVK   9.183,03 € 

 Berechnung des Flaschenpreises: 4.138,2 l = 9.183,03 €
 Eine 1-Liter-Flasche kostet: 2,22 € + 0,45 € = 2,67 €

8. a)  EP bei Bestellmenge von 40 Stück:
 EK   84,00 € 
 – LR 10,00 %  8,40 € 

 ZEP    75,60 € 
 – LS 2,00 %  1,51 € 

 BEP   74,09 € 
 + BZK   1,05 € 

 EP   75,14 € 

 b) BVK für 1 Jacke:
 EP   75,14 € 
 + HKZ 40,00 %  30,06 € 

 SK   105,20 € 
 + GZ 12,50 %  13,15 € 

 BVP   118,35 € 

 (Berechnung des GZ: 728.460,00 € – 647.520,00 € = 80.940,00 € → 12,5 %)

 c) Auszeichnungspreis (= BVK):
 BVP   118,35 € 
 + KS 2,00 %  2,42 € 

 ZVP   120,77 € 
 + KR 10,00 %  13,42 € 

 NVP   134,19 € 
 + USt. 19,00 %  25,50 € 

 BVK   159,69 € 
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9. EK   156,00 € 
 – LR 40,00 %  62,40 € 

 ZEP    93,60 € 
 – LS 3,00 % 2,81 € 

 BEP   90,79 € 
 + BZK   4,50 € 

 EP   95,29 € 
 + HKZ 25,00 %  23,82 € 

 SK   119,11 € 
 + GZ 5,00 %  5,96 € 

 BVP   125,07 € 
 + KS 2,00 %  2,55 € 

 ZVP   127,62 € 
 + KR 10,00 %  14,18 € 

 NVP   141,80 € 
 + USt. 19,00 %  26,94 € 

 BVK   168,74 € 

2.8 Kalkulatorische Rückrechnung

Seite 44/45 

Aktion:

1. a) Der Preisunterschied beträgt 100,00 € → 25,06 %
 b)
 EK  275,19 €
 – LR 30,00 % 82,56 €

 ZEP  192,63 €
 – LS 4,00 % 7,71 €

 BE  184,92 €
 + HKZ 15,00 % 27,74 €

 SK  212,66 €
 GZ 10,00 % 21,27 €

 BVP  233,93 €
 + KS 2,00 % 4,77 €

 ZVP  238,70 €
 + KR 5,00 % 12,56 €

 NVP  251,26 €
 + USt. 19,00 % 47,74 €

 BVK   299,00 €
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 c)
 EK   7.957,30 € 
 – LR 20,00 %  1.591,46 € 

 BEP   6.365,84 € 
 + BZK    150,00 € 

 EP   6.515,84 € 
 + HKZ 30,00 %  1.954,75 € 

 SK   8.470,59 € 
 GZ 5,00 %  423,53 € 

 BVP   8.894,12 € 
 + KS 2,00 %  181,51 € 

 ZVP   9.075,63 € 
 + KR 10,00 %  1.008,40 € 

 NVP   10.084,03 € 
 + USt. 19,00 %  1.915,97 € 

 BVK    12.000,00 € 

2. a)
 EK   5.917,60 € 
 – LS 2,00 %  118,35 € 

 BEP   5.799,25 € 
 + BZK    150,00 € 

 EP   5.949,25 € 
 + HKZ 30,00 %  1.784,77 € 

 SK   7.734,02 € 
 GZ 15,00 %  1.160,10 € 

 BVP   8.894,12 € 
 + KS 2,00 %  181,51 € 

 ZVP   9.075,63 € 
 + KR 10,00 %  1.008,40 € 

 NVP   10.084,03 € 
 + USt. 19,00 %  1.915,97 € 

 BVK   12.000,00 € 

 b)
 EK   6.828,19 € 
 – LS 2,00 %  136,56 € 

 BEP   6.691,63 € 
 + BZK    150,00 € 

 EP   6.841,63 € 
 + HKZ 30,00 %  2.052,49 € 

 SK   8.894,12 € 
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3. Umrechnung des Angebots von Fa. Schokoland auf eine 400 g Packung → 4,16 €
 EK   3,85 € 
 – LR 15,00 %  0,58 € 

 ZEP   3,27 € 
 – LS 3,00 %  0,10 € 

 BEP   3,17 € 
 + BZK    0,75 € 

 EP   3,92 € 
 + HKZ 30,00 %  1,17 € 

 SK   5,09 € 
 GZ 10,00 %  0,51 € 

 BVP   5,60 € 
 + KS 0,00 %  – € 

 ZVP   5,60 € 
 + KR 0,00 %  – € 

 NVP   5,60 € 
 + USt. 7,00 %  0,39 € 

 BVK    5,99 € 

 Das Angebot kann nicht angenommen werden, da es um 0,31 € zu hoch ausfällt.

4. 1. Schritt: Vorwärtskalkulation
 EK   9,75 € 
 – LR 5,00 %  0,49 € 

 ZEP    9,26 € 
 – LS 2,00 %  0,19 € 

 BEP   9,07 € 

  Die Weinhandlung kann auf dieses Angebot nicht eingehen, da der aufwendbare 
BEP um 1,57 € zu niedrig ist.

 2. Schritt: Rückwärtskalkulation
 BEP   7,50 € 
 + BZK    0,32 € 

 EP   7,82 € 
 + HKZ 25,00 %  1,96 € 

 SK   9,78 € 
 + GZ 7,00 %  0,68 € 

 BVP   10,46 € 
 + KS 0,00 %  – € 

 ZVP   10,46 € 
 + KR 0,00 %  – € 

 NVP   10,46 € 
 + USt. 19,00 %  1,99 € 

 BVK    12,45 € 



18 Lösungen zu Lernfeld 9

5. EK   172,87 € 
 – LR 18,667 %  32,27 € 

 BEP   140,60 € 
 + BZK    4,00 € 

 EP   144,60 € 
 + HKZ 25,00 %  36,15 € 

 SK   180,75 € 
 + GZ 6,00 %  10,85 € 

 NVP   191,60 € 
 + USt. 19,00 %  36,40 € 

 BVK    228,00 € 

6. a) Tabelle mit Formeln für die Rückwärtskalkulation:

 a) Surfbrett:

EK   = D3 + D2
– LR 0 % = D3/(100 – B2) · B2
ZEP 0  = D5 + D4
– LS 0 % = D5/(100 – B4) · B4
BEP   = D7 – D6
+ BZK      18
EP   = D9 – D8
+ HKZ 0 % = D9/(100 + B8) · B8
SK   = D11 – D10
GZ 0 % = D11/(100 + B10) · B10
BVP   = D13 – D12
+ KS 0 % = D13/100 · B12
ZVP   = D15 – D14
+ KR 0 % = D15 · B14/100
NVP   = D17 – D16
+ USt. 0 % = D17/(100 + B16) · B16
BVK




